
„Ich hätte eine Abhöraktion
[gegen Merkel] sofort ge-
stoppt, wenn ich davon
gewusst hätte!“
Später kam raus: Er hat die
Hacker selbst losgeschickt! [3]

ax./ef. Microsoft bietet sein
neues Betriebssystem Windows
10 kostenlos an und wirbt vor
allem mit mehr „Komfort und
Sicherheit“. Können Sie diesem
Geschenk blind vertrauen oder
vertraut Microsoft auf Ihre
Blindheit? Wer die Datenschutz-
bestimmungen genauer betrach-
tet, wird schnell ernüchtert. Dort
heißt es u.a., dass Microsoft auf
Ihre personenbezogenen Daten
zugreifen wird, auf alle Ihre E-
Mails, Bilder, Dokumente usw.,
um „geltende Gesetze einzuhal-
ten oder auf gerichtliche Ver-
fahren zu antworten, einschließ-
lich denen von Strafverfolgungs-
behörden oder anderen staatli-
chen Stellen.“ Das bedeutet im
Klartext: Sie erteilen Microsoft
durch Annehmen von Windows

10 die Vollmacht, auf alle Ihre
privaten Daten zuzugreifen und
zudem ungefragt das Mikrofon
oder Kameras am Computer
anzusteuern. IT-Experten aus al-
ler Welt sehen als Ziel von
Microsoft die totale Kontrolle
und Überwachung der Nutzer.
Das renommierte Nachrichten-
portal „Technik-Smartphone-
News“ nennt in diesem Zusam-
menhang Windows 10 „das Gra-
tis-Schnüffel-Tool der NSA“*
und deckt Fakten auf, die eine
Zusammenarbeit zwischen Mic-
rosoft und Geheimdiensten bele-
gen. Zusammengefasst raten Spe-
zialisten mit Nachdruck davon
ab, eine Aktualisierung Ihres
Computers auf Windows 10 vor-
zunehmen. [1]

sg./abu. Im Namen der Sicher-
heit und der Terrorismusbekämp-
fung will die EU-Kommission in
ihrer neuen Sicherheitsagenda
vom 28.4.2015 eine „Meldestel-
le für Internetinhalte“ einrichten.
Mit neuer Technologie soll die-
se Zentrale in enger Zusammen-
arbeit mit Europol* in die bisher
privaten und verschlüsselten Be-
reiche des Webs eindringen dür-
fen, um potenziell Terrorver-
dächtige ausfindig zu machen.
„Kritische Inhalte“ dürfen durch
die Zentrale entfernt werden. Zu
den „kritischen Inhalten“ zählt al-
les, was nicht der EU-Sichtweise
entspricht und so also potenziell
ein Tor für behördliche Willkür
öffnet. Überdies soll die Melde-

stelle auch eng mit großen Wirt-
schaftskonzernen wie Google,
Facebook, Microsoft sowie den
USA zusammenarbeiten. Nach
Angaben des deutschen Verfas-
sungsschutzes gehen aus Was-
hington allein in Deutschland
pro Woche zwei bis drei Hin-
weise auf angeblich Verdächtige
ein. Dieses „Gespann“ zwischen
EU- und US-Geheimdiensten so-
wie großen Internetanbietern er-
möglicht eine immer lückenlo-
sere Überwachung, aber auch
Machtmissbrauch durch massive
Einschränkung des Grundrech-
tes auf freie Meinungsäußerung.
[2]

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Wenn der Software-Produ-
zent Microsoft das Be-
triebssystem Windows 10
gratis an alle Nutzer wei-
tergibt und damit wirbt, es
sorge „für mehr Komfort
und Sicherheit“, im Klein-
gedruckten aber steht, dass
Microsoft bei Bedarf auf
alle „personenbezogenen
Daten zugreifen, diese of-
fenbaren und bewahren
wird“ (siehe Leitartikel);
und wenn Verbrauchern
weisgemacht werden soll,
die Abschaffung des Bar-
geldes sei für sie von Vor-
teil, dann ist Zeit für einen
Eintrag ins „Lügenbarome-
ter“ (www.lügen-barome
ter.info). Auf dieser Web-
präsenz können große Wor-
te großer Persönlichkeiten
von jedermann veröffent-
licht, geprüft und bewertet
werden: Wurden Verspre-
chen eingehalten und um-
gesetzt? Wenn nicht, wa-
ren die großen Worte
Versprecher aus Unwissen-
heit, täuschende Behaup-
tungen oder gar Lügen aus
Kalkül? Das sollte konse-
quent unter die Lupe ge-
nommen und veröffentlicht
werden, damit jeder prüfen
kann, bei wem Wort und
Tat übereinstimmen – oder
eben nicht!

Experten warnen: Finger weg von Windows 10!

Quellen: [1] www.abendblatt.de/ratgeber/multimedia/article205569683/Windows-10-soll-Microsoft-das-Spionieren-ermoeglichen.html | www.zdnet.de/88243654/
verbraucherzentrale-windows-10-macht-nutzerdaten-zur-ware/ | www.microsoft.com/de-de/privacystatement/default.aspx | www.technik-smartphone-news.de/

windows-10-das-gratis-schnueffel-tool-der-nsa-3508 | www.kla.tv/6167 | www.kla.tv/6545 und www.kla.tv/6551 „So lassen sich einige Datenschnüffler ausschalten”
Alex, externer Autor vom A-TC D2/3 [2] www.tagesschau.de/ausland/eu-innenminister-terror-101.html | www.andrej-hunko.de/7-beitrag/2683-was-die-eu-nicht-
braucht-eine-europaeische-sicherheitsagenda-und-ein-antiterrorzentrum | http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/4724525/EuropolChef_ Mithoren-aber-

nur-bei-den-Bosen [3] www.merkur-online.de/aktuelles/politik/nsa-angela-merkel-wurde-bewusst-barack-obama-ausspioniert-zr-3187277.html
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Meinungsfreiheit wird extrem eingeschränkt
* US-Geheimdienst

* Europäische Geheimdienst-
Polizei

 Barack Obama,
US-Präsident, im Jahr 2013:

„Vogelfreie“
Jugendämter?
drk./ah. Wie das politische
Fernsehmagazin WESTPOL am
10.5.15 berichtete, haben die
Leiter des Jugendamtes Gelsen-
kirchen (NRW) offenbar Geld
damit verdient, schwer erzieh-
bare, traumatisierte Kinder und
Jugendliche zu pädagogisch frag-
würdigen Maßnahmen nach Un-
garn zu vermitteln. Ein Jugend-
licher wird zitiert, er habe haupt-
sächlich lange geschlafen und
gekifft. Allein für die Betreuung
von fünf Jugendlichen in Ungarn
wurden insgesamt 357.000 Euro
über das Konto des Kinder-
schutzbundes an eine eigens
dafür von den Leitern des Ju-
gendamtes gegründete Träger-
gesellschaft gezahlt. Auf An-
frage von WESTPOL gab das
Landesjugendamt Westfalen an:
„Informations- oder Meldepflich-
ten (seitens der Jugendämter)
gegenüber dem Landesjugend-
amt bestehen nicht. Daten
werden hier nicht erhoben“. Ist
Gelsenkirchen ein Einzelfall?
Warum werden solche wichtigen
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Unruhen in Mazedonien
 – zur Schwächung Russlands?

kehr ein gigantisches Problem
der Banken lösen: Die Furcht
um das allgemeine Bekanntwer-
den ihrer „Geldschöpfung aus
dem Nichts“. Das bedeutet: Sie
verleihen Geld, das sie reell gar
nicht haben – das sogenannte
„Giralgeld“** – und vereinnah-
men dafür Zinsen.
Würden die Bankkunden – was
absolut ihr Recht wäre – ihr ge-
samtes Geld vom Konto ab-
heben, würden in Folge sämt-
liche Banken in Kürze in Kon-
kurs gehen. Kein Wunder, dass
Bargeld abgeschafft werden soll!
[5]

dw.  Am 17. Mai 2015 demons-
trierten in Skopje mehr als
20.000 Regierungsgegner gegen
den mazedonischen Regierungs-
chef Nikola Gruevski. Wegen
angeblicher Korruption und ille-
galer Überwachung forderten sie
seinen Rücktritt. Laut dem maze-
donischen Innenministerium sei-
en jedoch seit Anfang Mai im-
mer wieder bewaffnete Kämpfer
nach Mazedonien eingedrungen
und hätten u.a. einen mazedoni-
schen Polizeiposten überfallen.
Sie seien von Kommandanten
der ehemaligen Rebellen-Armee
UÇK* angeführt worden, kom-
mentierte ein Regierungsspre-
cher. Der serbische Politikwis-
senschaftler Dusan Prorokovic
vermutet, dass die USA als
Drahtzieher hinter den Angriffen

stehen, um so den Bau der
russischen Gaspipeline Turkish
Stream zu vereiteln. Mazedo-
nien sei nämlich das schwächste
Glied der zukünftigen Pipeline-
route. Die USA strebten einen
Regimewechsel an, da die jet-
zige Regierung das Projekt un-
terstütze. Wie in der Ukraine
u.a. ein Krieg um das russische
Gas geführt wird, scheint es
auch in Mazedonien um US-ame-
rikanische Interessen hinsicht-
lich des Gases zu gehen. In Was-
hington machte man nie einen
Hehl aus der Absicht, dem rus-
sischen Erdgasunternehmen Gaz-
prom den europäischen Absatz-
markt wegzunehmen und somit
Russland wirtschaftlich zu
schwächen. [8]

Entscheidungen wie die staatlich
angeordnete Unterbringung von
Kindern nicht kontrolliert? Das
wirft ein ganz neues Licht auf
die Tatsache, dass immer häufi-
ger Kinder durch Jugendämter
ihren Familien entrissen werden.
Welche Abgründe tun sich hier
möglicherweise auf?
Siehe auch S&G Ausgabe 27/15
„Tiefpunkt der Menschenrechts-
lage für Familien“. [4]
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Als Eurogruppenchef Jeroen
Kijsselbloem im Frühling 2013
sagte, dass die Zwangsenteig-
nung zyprischer Sparer als Vor-
bild für „Hilfsaktionen“ in an-
deren europäischen Ländern
gelten kann, ging ein Sturm der
Entrüstung durch die Massen-
medien. Wolfgang Schäuble,
deutscher Bundesminister für
Finanzen, sagte beschwichti-

gend: „Zypern ist und bleibt
ein Einzelfall!“ Doch drei Wo-
chen später zitierte die öster-
reichische Zeitung „Format“
Schäuble in großen Schlagzei-
len: „Sparerbeteiligung wie in
Zypern muss der Normalfall
sein.“ Wenn eine Bank in Schief-
lage geriete, sei die Zypern-
lösung Vorbild. – Rasanter Um-
denkprozess, oder … ? [6]

Schlusspunkt ●
Auch mit den Artikeln die-
ser Ausgabe wurden wieder
Täuschungen, Vertuschun-
gen und Lügen aufgedeckt.
Wer hilft mit, dazu Einträge
fürs „Lügenbarometer“ zu
verfassen? Sie sollten kurz
und knapp sein und den je-
weiligen Punkt treffen. Die
entsprechenden Quellen da-
zu gibt es ja bereits. Dann
kann jeder Mitbürger das
Barometer betätigen und
mit beurteilen: war es Un-
wissenheit, täuschende Be-
hauptung oder gar Lüge. So
bekämen Lügen die sprich-
wörtlich kurzen Beine und
Täuscher würden schneller
entlarvt werden.
Beiträge können hier einge-
bracht werden:
www.lügen-barometer.info
Vielen Dank!
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Abschaffung des Bargeldes – „erstrebenswert“ auch für Banken

* Wirtschaftsweise = Mitglieder
des Sachverständigenrats
** Buchgeld, also Kontoguthaben

el./sb. Vor 40 Jahren, am 30.
April 1975, endete der zwanzig-
jährige Vietnamkrieg, der durch
den sogenannten Tonkin-Zwi-
schenfall ausgelöst wurde: Nord-
vietnamesische Schnellboote sol-
len im Golf von Tonkin zwei
US-Kriegsschiffe ohne Grund
beschossen haben, worauf die
USA sofort Gegenschläge ver-
übten und in den Krieg eintraten.
US-Staatssekretär George Ball
gab später zu, dass die US-
Kriegsschiffe entsandt worden
waren, um einen Kriegsgrund zu
provozieren. Von den Schnell-
booten wurden aber keine
Schüsse abgegeben! Die sofor-
tigen „Vergeltungsschläge“ wa-
ren seit Monaten so geplant.
Der durch diese Lüge der USA
„gerechtfertigte“ Krieg forderte
ca. fünf Millionen Tote, davon
70-80 % Zivilisten. Bis heute
werden schwerst missgebildete
Kinder geboren und von 100
Folgekrankheiten ist die Rede.
Zur Entlaubung von Wäldern
wurden damals ca. 72 Millionen
Liter Herbizide versprüht.
Es ist höchste Zeit, die Verant-
wortlichen für diesen – und alle
späteren Kriege – zur Rechen-
schaft zu ziehen! [7]

Vietnam –
40 Jahre danach

uk. Derzeit wird in den Medien
das Für und Wider der Zahlung
per Bargeld diskutiert. So äußer-
te z.B. der deutsche Wirtschafts-
weise* Peter Bofinger, Bargeld
erschwere den Zahlungsverkehr
ungemein. Als Beispiel nannte
Bofinger die verlorene Zeit,
„wenn Leute an der Ladenkasse

nach Kleingeld suchen und die
Kassiererin nach Wechselgeld“.
Außerdem würde, so Bofinger,
eine Abschaffung des Bargeldes
„die Märkte für Schwarzarbeit
und Drogen austrocknen“.
Doch geht es wirklich um diese
Probleme? Vielmehr würde der
rein bargeldlose Zahlungsver-

Wolfgang Schäuble, deutscher Finanzminister, 2013


